
Richard Beer-Hofmann an Arthur Schnitzler, 3. 7. 1899

|Herrn
Dr Arthur Schnitzler
Wien
IX Frankgasse 1

5 |Gruss aus Seeboden.
Lieber Arthur! Im Vorhinein mit Ihren Plänen einverstanden. Bitte verständi-
gen Sie auch gelegentlich Mayer, dem ich übrigens auch schreiben werde. Das
bewußte, heißt »Sanitas« erhältlich in d. großen Papiergeschäft am Hohen Markt.
Herzlichst R.
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8 Sanitas ] In der Werbung wurde Sanitas als »Das neue antiseptische desinficirende und hygienische Mit-
tel«, »Unentbehrlich für jeden Haushalt« angepriesen.

Erwähnte Entitäten
Personen: Oskar Mayer
Orte: Frankgasse, Hoher Markt, IX., Alsergrund, Seeboden, Wien
Institutionen: Joseph Lustig & Co.

QUELLE: Richard Beer-Hofmann an Arthur Schnitzler, 3. 7. 1899. Herausgegeben von Martin Anton Müller und Gerd-
Hermann Susen. In: Arthur Schnitzler: Briefwechsel mit Autorinnen und Autoren. Digitale Edition, https://schnitzler-
briefe.acdh.oeaw.ac.at/L00932.html (Stand 12. Mai 2023)


